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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Offene Wohnkonzepte gewinnen an Bedeutung
(DJD). Das Bad wird der span-
nendste Raum in der Architektur 
der nächsten 20 Jahre - davon ist 
der Produktdesigner Christoph 
Behling überzeugt. Neben Luxus-
uhren entwirft er für Geberit Sani-
tärprodukte für das Bad. Bei seinen 
Entwürfen steht die Langlebigkeit 
im Vordergrund. „Ein Bad hat man 
über Jahrzehnte - im Schnitt reno-
vieren die Deutschen diesen Raum 
alle 24 Jahre“, erklärt er. Das Bade-
zimmer sollte über diesen Zeitraum 
hinweg Freude machen und den 
Nutzern noch genauso gut gefallen 
wie am ersten Tag. Ähnlich wie die 
Küche zum Wohnraum, könnte sich 
künftig auch das Bad zum Schlafbe-
reich hin öffnen. Auch im Bad kön-
nen Innovationen Treiber des Wan-
dels sein. Als Beispiel nennt Behling 
die AquaClean Dusch-WCs, die er 
für Geberit entworfen hat. Sie kön-

nen das Zusammenleben verän-
dern. Der Gang auf die Toilette, bis-
her eher mit Scham verbunden und 
als unangenehm empfunden, wird 
durch die Reinigung mit einem 
sanften, warmen Wasserstrahl zu 

einem angenehmen Erlebnis. Und 
Gerüche im Bad entfernt eine Ge-
ruchsabsaugung, die in das Dusch-
WC oder unter der Betätigungs-
platte für die Spülung integriert ist. 
Behling erklärt: „Die kleinen Dinge 

im Alltag, die uns nerven, die müs-
sen wir beseitigen und durch posi-
tive Emotionen ersetzen“. Unter 
www.geberit.de/inspirationen gibt 
es dazu mehr Infos und Designins-
pirationen.

Moderne Wohnkonzepte heben die strikte Trennung von Bad und Schlafzimmer auf.� Foto: DJD/Geberit

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

 I M M O B I L I E N M A R K T
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 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

 S T E L L E N

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

MO. – FR., 5.00 – 13.00 Uhr
Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim

Tel: 0151 58 00 79 12
info@wille-gastronomie.de

www.taunus-nachrichten.de

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
� Christoph Kolumbus

Wir suchen eine  
erfahrene, zuverlässige,  

naturverbundene  
Hauswirtschafterin  

in Teil oder Vollzeit  
für gehobenen Privathaushalt 

im Raum Frankfurt. 
Professionalität im Haushalt, 

Wäschepflege und Küche  
setzen wir voraus.  

Dienstwohnung vorhanden.  
Referenzen erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre  

aussagekräftige Bewerbung.
Chiffre VT 07/05
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30. 1. – 5. 2. 2025

Better Man –  
Die Robbbie Williams Story

Fr. – So. 20.15 Uhr; Mo. 17.30 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Emilia Pérez

13 Oscarnominierungen 
Do. 20.15 Uhr; Sa. 17.00 Uhr 

Di. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die leisen und die
großen Töne

Do. – So. 18.00 Uhr; Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Heinzels 2
Sa. 15.00 Uhr; So. 16.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wunderschöner

 ab 13. 2. im Programm
–––––––––––––––––––––––––

Live im Kino 19. 2. –  
Philipp Weber – Power to 
the Popel – Demokratie  

für Quereinsteiger

Neue App hat schon Leben gerettet

Hofheim (sz). Seit einem Monat ist die Erst-
helfer-App „Region der Lebensretter“ im 
Main-Taunus-Kreis im Einsatz. Sie dient 
dazu, im Notfall schnell freiwillige Ersthelfer 
zu mobilisieren, hat dabei nach Angaben des 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) bereits be-
achtliche Ergebnisse erzielt: In den ersten vier 
Wochen gab es insgesamt 25 Alarmierungen, 
von denen 17 von den registrierten Ersthel-
fern angenommen wurden. Acht Mal wurde 
ein automatisierter externer Defibrillator 
(AED) an den Einsatzort gebracht. „Die ers-
ten Wochen der App-Nutzung zeigen, wie ef-

fizient es ist, qualifizierte ehrenamtliche Erst-
helfer bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
direkt durch die Leistelle zu alarmieren und 
zum Einsatzort zu lenken. Diese Helfer, die 
sich freiwillig in der App registriert haben, 
können lebensrettende Maßnahmen überneh-
men, bis der Rettungsdienst eintrifft. Da-
durch können wertvolle Minuten gewonnen 
werden, die im Notfall entscheidend sind“, 
erklärt der Schwalbacher Daniel Elschenbro-
ich, Projektleiter der Initiative „Region der 
Lebensretter“ im DRK-Kreisverband Main-
Taunus.
Aktuell sind bereits 437 Helfer in der App re-
gistriert. Vorrangiges Ziel ist es, das Netz der 
Helfer weiter auszubauen. Um eine flächen-
deckende und effiziente Versorgung im ge-
samten Main-Taunus-Kreis sicherzustellen, 
benötigt das DRK mindestens 900 Ersthelfe-
rinnen und -helfer. „Je mehr sich anmelden, 
desto schneller können wir im Notfall reagie-
ren und desto größer ist die Chance, Leben zu 
retten“, sagt Petra Ahrens, die Pressespreche-
rin des DRK-Kreisverbands.
Die positive Resonanz und die ersten Erfolge 
der App zeigen ihrer Meinung nach, wie 
wichtig solche digitalen Hilfsmittel im Ret-
tungswesen sind. Die „Region der Lebensret-
ter“ sei ein weiterer Schritt in Richtung einer 
sicheren und gut vernetzten Zukunft für den 
Main-Taunus-Kreis.
Das DRK Main-Taunus versteht sich als 
Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation im 
Dienste aller Menschen im Kreis. Seine Auf-
gaben sind Betreuungsleistungen, soziale 
Projektarbeit, integrative Kinder- und Famili-
enarbeit in neun Kindertagesstätten, Erste-
Hilfe-Ausbildung, Altkleidersammlung, Klei-
derläden und die Blutspende. Diese Leistun-
gen stellt der Kreisverband mit 18 Ortsverei-
nen und Bereitschaften, 1.000 ehrenamtlichen 
Aktiven und zwei Tochtergesellschaften mit 
170 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sicher.

Automatisierte externe Defibrillatoren stehen 
an vielen Stellen im Main-Taunus-Kreis zur 
Verfügung.� Foto: DRK

Neue Kurse an der Musikschule
Eschborn (ew). Die Musikschule Taunus 
lädt Kinder ein, die Welt der Musik spiele-
risch zu entdecken. Im „Instrumentalen Ori-
entierungskurs“ beziehungsweise in der 
„Klavierschnupperkiste“ sammeln sie ein 
halbes Jahr lang erste Erfahrungen mit Inst-
rumenten und finden dabei nicht selten ihr 
Lieblingsinstrument.
In den instrumentalen Orientierungskursen 
für Sechs- bis Neunjährige können Kinder 
Klavier/Keyboard, Gitarre, Geige, Block-
flöte und Schlagzeug ausprobieren. Neue 
Kurse starten im Februar. Freie Plätze gibt 
es dabei noch in Niederhöchstadt montags 
um 14.20 Uhr und um 15.10 Uhr sowie 
donnerstags um 13.50 Uhr und um 14.40 
Uhr. In der Cretzschmarschule in Sulzbach 
ist eine Anmeldung nur noch für den Mon-
tagskurs um 17.30 Uhr möglich. Die mo-
natliche Kosten betragen 58,70 Euro oder  

ermäßigt 54,70 Euro für Kinder mit Wohn-
sitz in Eschborn. 
Die Klavierschnupperkiste für Sechs- bis 
Achtjährige ist ein kreatives Programm, das 
speziell für Einsteiger konzipiert wurde: Ab 
März findet der Kurs immer mittwochs um 
15.15 Uhr in Niederhöchstadt statt. Dabei ler-
nen Kinder, erste Töne und Melodien zu spie-
len – ohne Vorkenntnisse oder eigenes Instru-
ment. Die monatliche Kosten für diesen Kurs 
betragen 42,20 Euro beziehungsweise 39,40 
Euro für Eschborner Kinder.
Die Kurse sollen nicht nur die musikalische 
Neugier fördern, sondern auch die sozialen 
und kognitiven Fähigkeiten. Unter Anleitung 
erfahrener Musikpädagogen sollen die Kinder 
die Freude am gemeinsamen Musizieren in 
kleinen Gruppen erleben. Weitere Informatio-
nen und Online-Anmeldungen gibt es unter 
musikschule-taunus.de im Internet.


